
Dem Inhaltsstoff Sulforaphan aus Broc-

coli und verwandten Kohlarten, die zur

Familie der Kreuzblütler gehören, wird

bereits seit der Antike eine heilsame

Wirkung nachgesagt. Die Substanz ge-

hört zu den in diesen Pflanzen enthal -

tenen Senfölglykosiden, die in unter-

schiedlichen Konzentrationen in den

verschiedenen Kohlsorten enthalten

sind, und ist inzwischen einer der be-

kanntesten und am besten untersuch-

ten Pflanzenstoffe. Jetzt konnte eine

aktuelle klinische Studie zeigen, dass

Sulforaphan auch in der Lage ist, den

Blutzucker bei Typ-2-Diabetikern erfolg-

reich zu senken (1).

Die systematische Suche des schwedischen For-

scherteams um Anders H. Rosgren galt zunächst

neuen Wirkstoffen, die in der Lage sein sollten,

die Glukoneogenese in der Leber zu hemmen, und

zwar über einen Wirkmechanismus, der sich von

jenem des Antidiabetikums Metformin möglichst

unterscheidet. Damit wäre die Möglichkeit gege-

ben, solche Typ-2-Diabetiker, die ungenügend auf

Metformin ansprechen oder die Therapie wegen

unerwünschter Wirkungen abbrechen – bezie-

hungsweise bei denen Metformin aufgrund beste-

hender Nierenfunktionsstörungen kontraindiziert

ist –, eine andere, auch kombinierbare Behand-

lungsmöglichkeit zu bieten.

Dazu analysierten die Forscher zunächst bei Mäu-

sen mit metabolischem Syndrom, welche Gene in

ihrem Lebergewebe vermehrt exprimiert werden,

um so eine spezifische genetische «Krankheits-

signatur» für Typ-2-Diabetes zu identifizieren. Auf

Basis dieser Informationen untersuchten sie dann

den Einfluss von rund 4000 Wirkstoffen auf die

Expression der definierten Gene. In dieser Ana-

lyse zeigte Sulforaphan die beste Übereinstim-

mung.

Sulforaphan – ein Pflanzenstoff

mit hohem Gesundheitspotenzial 

Der sekundäre Pflanzenstoff Sulforaphan, der aus

dem Senföl Glucoraphanin entsteht, ist seit Län-

gerem Gegenstand intensiver Forschung. Dabei

zeigte die Substanz erstaunliche antioxidative

und entzündungshemmende Eigenschaften. Un-

ter anderem scheint Sulforaphan in der Lage,

Krebserkrankungen vorzubeugen, sie sogar auf-

zuhalten oder mindestens zu verlangsamen. Zu-

dem deutet inzwischen vieles darauf hin, dass es

auch chronischen, im Kolon lokalisierten Entzün-

dungen entgegenwirkt. Darüber hinaus hat Sulfo-

raphan jetzt gezeigt, dass es auch das Potenzial

besitzt, die Glukoseproduktion in den Leberzellen

zu verringern, indem es (über eine Translokation

des antioxidativen Transkriptionsfaktors Nrf2) die

Produktion der für die Glukoneogenese wichtigen

Enzyme blockiert. Damit weist die Substanz einen

anderen Wirkmechanismus auf als Metformin, so-

dass es sich auch als Kombinationspartner eignet.

Klinische Studie bestätigt

die blutzuckersenkende Wirkung

Für diese erste plazebokontrollierte klinische Dia-

betesstudie mit Sulforaphan rekrutierten die

schwedischen Forscher 97 Patienten mit Typ-2-

Diabetes, die bis auf 3 Personen alle bereits mit

Metformin behandelt wurden. Die Teilnehmer er-

hielten über 12 Wochen ein aus Broccolisprossen

gewonnenes Extrakt. Aus dem dort enthaltenen

Glucoraphanin wird durch Kauen sowie durch Ein-

wirken von Darmbakterien das Sulforaphan frei-

gesetzt. Bei Studienende zeigte sich, dass der

Broccoliextrakt tatsächlich in der Lage ist, den

Blutzucker zu senken: Die Patienten der Verum-

gruppe wiesen einen HbA1c-Wert von 50 mmol/l

auf gegenüber 57 mmol/l unter Plazebo. Der

Nüchternblutzucker verbesserte sich von 8,9 mmol/l

(160 mg/dl) auf 8,2 mmol/l (148 mg/dl). Der

grösste Effekt wurde bei adipösen Patienten er-

zielt, bei denen der HbA1c-Wert trotz Metformin-

behandlung erhöht war. 

Obwohl es sich um erste, vorläufige Ergebnisse

handelt und umfangreichere Studien zur Bestäti-

gung erforderlich sind, könnte diese Untersu-

chung Betroffenen doch die Perspektive eröffnen,

ihren Blutzuckerspiegel durch Einnahme eines

Pflanzenextraktes, also auf «natürliche Weise»,

zu senken. 

Zumindest sind diese Resultate – auch für Ge-

sunde – ein weiterer guter Grund, häufiger Broc-

coli auf den Speiseplan zu setzen. CR
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Broccoliextrakt senkt den Blutzucker
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DoXli meint:
Versuchungen sollte man nach-
geben. Wer weiss, ob sie wieder
kommen.


